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Bezirksliga Herren Süd

SV Concordia Emsbüren : Spvgg. Brandlecht-Hestrup 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

Für den SV Concordia Emsbüren geht die Siegesstraße 
weiter

Trotz Kai Veenhuis, welcher ungeschlagen blieb, konnte Spvgg. Brandlecht-Hestrup das umdatierte
Auswärtsspiel beim SV Concordia Emsbüren in der Bezirksliga Herren Süd mit 4:9 nicht gewinnen.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Rainer Wichert den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schülting / Mosler die Gastspieler Lampe /
Lampe in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Trotz
Blitzstart verloren Oldenburg / Lange ihr Spiel gegen Veenhuis / Oldekamp letztlich in vier Sätzen.
Fast verloren schien dann das Spiel von Wichert / Otting gegen Weßendorf / Nuss, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Wichert / Otting jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten im Entscheidungssatz. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Tobias Schülting
hatte gegen Markus Oldekamp, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Lange umkämpft war anschließend die
Partie zwischen Gabriel Mosler und Kai Veenhuis, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 6:11, 6:11, 11:
9, 6:11 durchsetzte und Veenhuis seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Zwar brachte Jannik Lampen Michael Oldenburg phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Michael Oldenburg mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. In vier Sätzen verlor dagegen Rainer Wichert seine Partie gegen
Hendrik Lampen, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Daniel Otting überzeugte im Einzel gegen Dietmar Nüsse, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Dennis Lange hatte seinen Gegner Fynn Weßendorf beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Zwischenzeitlich konnte Tobias Schülting zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor nachfolgend das Spiel gegen Kai Veenhuis, in dem er eigentlich als Favorit
gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 11:13, 9:11, 11:7, 8:11. Beim 3:0-Sieg gegen Markus
Oldekamp zeigte Gabriel Mosler seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln.
Die richtige Herangehensweise hatte Michael Oldenburg beim folgenden 3:0-Sieg gegen Hendrik
Lampen von Beginn an. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Rainer Wichert gegen Jannik Lampen bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Rainer Wichert zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wichert mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der SV Concordia Emsbüren in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.10.2022
gegen den FC Schüttorf 09 an. Für Spvgg. Brandlecht-Hestrup steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Bawinkel II am 14.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:4
geht.

 Statistik:
 SV Concordia Emsbüren

Doppel: Schülting / Mosler 1:0, Oldenburg / Lange 0:1, Wichert / Otting 1:0 
Einzel: T. Schülting 1:1, G. Mosler 1:1, M. Oldenburg 2:0, R. Wichert 1:1, D. Otting 1:0, D. Lange 1:0 

 Spvgg. Brandlecht-Hestrup
Doppel: Veenhuis / Oldekamp 1:0, Lampen / Lampen 0:1, Weßendorf / Nüsse 0:1 
Einzel: K. Veenhuis 2:0, M. Oldekamp 0:2, H. Lampen 1:1, J. Lampen 0:2, F. Weßendorf 0:1, D.
Nüsse 0:1


